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Vorwort 

Liebe Freunde im Club, liebe Leser,

rechtzeitig zum Start in die neue Wintersportsaison haben wir die zweite Ausgabe 
unserer Vereinszeitung „ Schneeball “ in diesem Jahr herausgebracht. 

Diese Ausgabe erscheint im Rahmen unseres 60 jährigen Vereinsjubiläums,
ab Seite 6 findet ihr eine Gesamtchronik 
und einen Bilderbogen der letzten 10 Jahre.

Die Ausschreibungen unserer  Trainingsfahrten machen „ Appetit “ 
auf den kommenden Winter. 

Unser Rennteam und mit ihm viele Kinder und Jugendliche, teils mit elterlicher 
Begleitung, haben schon in den Herbstferien den ersten Schnee „ gerochen “.

Jetzt liegen noch viele weitere schöne Fahrten vor uns. Vom sportlich Ambitionierten 
bis zum Genuss-Skiläufer : ab Seite 14 ist hier für alle Altersgruppen und Ansprüche 
etwas dabei. 

Wir laden euch herzlich ein, an einer unserer Trainings-Fahrten teilzunehmen !

Dass der Skiclub nicht nur ein „ Wintersport “- Verein ist, zeigen die Berichte über unsere Sommeraktivitäten, 
die wir für euch und mit euch im Sommer durchgeführt haben.

Ein besonderes Highlight war sicher unsere zweitägige Fahrradtour nach Köln. 
Auf Seite 12  lest ihr, warum eine Teilnahme im nächsten Jahr wärmstens empfohlen wird.

Schon zum Ende der Sommerferien lag in unserer Badminton - Abteilung das Schwergewicht 
auf der Saisonvorbereitung. Jetzt sind die ersten Turniere bereits „ Geschichte “. Mehr dazu ab Seite 21

Ich wünsche euch allen viel Vergnügen bei der Lektüre unseres aktuellen „ Schneeballs “ 
und einen schönen und schneereichen Winter.

Auf das  wir uns auch auf unserem Skihang in Töckelhausen treffen!

Euer

Michael Lindenmann
1. Vorsitzender
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Ski - Club

Über uns
Seit 60 Jahren bereichert 
der Ski-Club die Vereinslandschaft 
in Wermelskirchen und bietet 
seinen Mitgliedern sowohl  
Angebote im Breitensport wie im 
Wettkampfsport. 

Viele der heutigen Ehren-
mitglieder und Senioren im Verein 
können schon auf über 50 Jahre 
Mitgliedschaft zurückblicken und 
feuern heute ihre Enkel bei Sport-
veranstaltungen an. 

Im Bereich Ski Alpin konnte und 
kann der Verein stets „vorne 
mitmischen“, wenn es auf 
Bezirks- oder Verbandsebene
um die Verteilung von Pokalen 
und Medaillen geht. 
Immer wieder wurden Talente 
gefördert. Einige schafften sogar 
den Sprung bis in den Landes-
kader.  Seit Mitte der 90 er Jahre 
bereichert die Badminton-
Abteilung unser Sportangebot. 
Auch hier wird intensive und viel-
fältige Nachwuchsarbeit gebo-
ten. Viele sportliche wie gesellige 
Veranstaltungen beider Abteilun-
gen bieten allen Altersgruppen 
auch in der „grünen“ Jahreszeit 
ein reges Vereinsleben.

Eine Mitgliedschaft im Ski-Club Wermelskirchen e.V. lohnt sich, weil…

… unsere Mitglieder bei gemeinsamen Trainingsfahrten das Skifahren 
 oder Snowboarden lernen oder ihre Technik verbessern können. 
 Hier wird Sport, Spaß und Erholung groß geschrieben !

… wir mit unserer DSV-Skischule über einen großen Pool an Ski- und 
 Snowboard-Instruktoren, C-Trainern und DSV-Skilehrern verfügen, 
 die auf unseren Fahrten ihr Wissen mit Leidenschaft weitergeben.

… wir bei ausreichender Schneelage mit unserem vereinseigenen Skilift 
 den Skibetrieb „vor der Haustüre“ ermöglichen 

… wir mit Zuschüssen geförderte Freizeitprogramme und Trainingsfahrten  
 für Kinder und Jugendliche anbieten.

… bei uns auch in der schneefreien Zeit viele Aktivitäten und gesellige   
 Veranstaltungen stattfinden und das Vereinsleben bereichern.

… wir talentierte Kinder und Jugendliche zur Teilnahme 
 an Skirennen motivieren und fördern.

… unsere stetig wachsende Badminton-Abteilung sowohl Breiten- 
 wie auch Leistungssportlern die passende Trainingsgruppe bietet

… unsere Mitglieder ganzjährige Hallen-Trainingsstunden und 
 Sportangebote für jede Altersgruppe finden – geselliger Ausklang 
 nach dem Training nicht ausgeschlossen.

… der gemeinsame „Zeitvertreib“ mit Gleichgesinnten in einer Gruppe   
 einfach mehr Spaß macht ! 
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Ski - Club

Breitensport-
angebote
Sportliche 
Gymnastik & Ballspiele
Freitags, 19. 15 - 21. 30 Uhr,
Ort: Turnhalle Dörpfeld Schule
Altersgruppe : Jugendliche und 
Erwachsene jeden Alters
Ansprechpartner : 
Markus Reichwein, 
Tel. 0 21 92 / 8 31 36

Gymnastik 
mit Rückenschule
Freitags, 18. 30 - 20. 00 Uhr
Ort : Turnhalle Pestalozzischule
Altersgruppe : Erwachsene 
jeden Alters
Ansprechpartner  : 
Michael Lindenmann, 
Tel. 0 21 91 / 5 04 96

Kinderturnen
Dienstags, 17. 00 - 18.15 Uhr
Ort : Grundschule Ost
Altersgruppe :  Kinder 
von ca. 3-10 Jahren
Ansprechpartner : 
Bettina Schmidt, 
Tel. 0 21 96 / 8 82 95 45

Volleyball 
Freitags, 20. 00 - 21. 30 Uhr
Ort : Turnhalle Pestalozzischule
Altersgruppe : Teenager und 
Erwachsene jeden Alters
Ansprechpartner : 
Birgit Hübner, 
Tel. 0 21 96 / 9 35 96 

Badminton 
Mittwochs, 16. 30 - 21. 30 Uhr, 
Turnhalle Ost
Freitags, 16. 30 - 21. 30 Uhr, 
Sporthalle Schubertstraße
Altersgruppen : verschiedene 
Kinder, Schüler und 
Erwachsenen-Gruppen 
(Details s. www.skiclub-
wermelskirchen.de, Rubrik 
Trainingszeiten Badminton)
Ansprechpartner : 
Norbert Seidenberg, 
Tel. 0 21 92 / 93 24 17

Noch Fragen ? 

Eure Ansprechpartner im Ski-Club ...

1. Vorsitzender : 
Michael Lindenmann, 
Tel. 0 21 91 / 5 04 96, michael.lindenmann@skiclub-wermelskirchen.de

2. Vorsitzender : 
Stefan Burger, 
Tel. 0 21 96 / 97 25 40, stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de

Geschäftsführer : 
Markus Reichwein, 
Tel. 0 21 92 / 8 31 36, markus.reichwein@skiclub-wermelskirchen.de

Kassenwartin :
Yvonne Gerecht, 
Tel. 0 21 96 / 97 29 93, yvonne.gerecht@skiclub-wermelskirchen.de

Mitgliederverwaltung  :
Heike Faßbender, 
Tel. 0 21 96 / 9 01 23, heike.fassbender@skiclub-wermelskirchen.de

Sportwart Ski :
Ulf Ramspott, 
Tel. 0 21 96 / 9 55 09, ulf.ramspott@skiclub-wermelskirchen.de

Abteilungsleitung Badminton :
Norbert Seidenberg, 
Tel. 0 21 92 / 93 24 17, norbert.seidenberg@skiclub-wermelskirchen.de

Pressereferentin :
Martina Pannack, 
Tel. 0 21 93 / 53 11 29, martina.pannack@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendvorstand  :
Emma Mayland
emma.mayland@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendwart :
Raphael Hiltemann,
Tel. 01 60 / 8 48 29 92, Raphael.Hiltemann@skiclub-wermelskirchen.de

Termine 
November Kinotag WK Warren Miller

22. 11. - 25.11.12 Einfahrwochenende/Saison-Opening Sölden  

Dezember Domdachwanderung mit Brauhaus

Dezember Jugendveranstaltung Schwimmen

14.12. 2012 Weihnachtsfeier Freitags-Gruppe

28.12. 2012 Wanderung zwischen den Jahren
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60 Jahre Ski-Club

1952 Gründung 
 in der Gaststätte 
 „Neuschäferhöhe“

1967 Anschaffung eines 
 transportablen Ski-  

 liftes, der bis heute   
 noch im Einsatz ist

1976 Erster Skibasar 
 in der Gaststätte 
 „Müllenmeister“

1977 Erste Stadtmeister-  
 schaften auf    
 „Braunsberg“

1986 Gründung einer 
 Jugendabteilung 
 mit eigenem Vorstand

1989 Offizielle Anerkennung  
 als DSV-Skischule 
 durch den West-
 deutschen Skiverband

1995 Erste Stadtmeister-  
 schaften auf 
 „Töckelhausen“

1996 Gründung der 
 Badminton-Abteilung

1998 Start der jährlichen 
 Ski-Übungsleiter-
 Fortbildung in den   

 Alpen als soganntes 
 „Einfahrwochenende“

Chronik des Ski - Clubs Wermelskirchen 
und Bilder von den letzten 10 Jahren
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2000 Begrüßung des 
 500. Mitgliedes

2000 Erste Ausrichtung 
 der Stadtmeister-
 schaften „Badminton“  

 sowie die Ausrichtung  
 eines Familienturniers,  
 das sich bis heute   
 regelmäßig großer   
 Beliebtheit und 
 steigender Teilnehmer- 

 zahlen erfreut

2001 Beginn der „Bad-
 minton-Jux-Turniere“

2002 50 jähriges 
 Vereinsjubiläum mit   

 großem Festakt 
 im Bürgerzentrum 
 Wermelskirchen

2003 Erstmaliges Ausrichten  
 eines Bezirks-Rang-
 listen-Turnieres

2005 Teilnahme an der 
 ersten Remscheider   

 „Spaß-Olympiade“ 
 auf dem Rathausplatz  

 in Remscheid

 Teilnahme am 
 Badminton - Aktionstag,  

 der, wie auch in 
 den Folgejahren, 
 mit wachsender 
 Begeisterung 
 und Akribie umgesetzt  

 wurde 

2006 Erwerb des Schnee-
 mobils „Polly“

2007 Teilnahme 
 am Kirmes-Umzug

2009 Spuren einer Loipe 
 auf dem Golfplatz

2011 Neugestaltung 
 des „Schneeballs“
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Sommerfest 2012

Opa und Enkel lassen beim Sommerfest gemeinsam die Saison ausklingen

Während die Eltern gemütlich bei Bratwurst, Fassbrause und Kölsch zusammen stehen, 
nutzen die jüngeren Vereinsmitglieder den lauen Abend zu einem späten Fußballkick. 
Es ist Sommerfest des Ski-Clubs, das bedeutet auch traditionell ein Zusammentreffen der Generationen.

Da genießen Enkel, Papa und Opa gemeinsam den Abend. 
Besonders wenn letzterer für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt wird, 
wie Franz Abele und seine beiden Enkel Julian und Laurin Rossow.

In bekannt gemütlicher Atmosphäre im „Haus Eifgen“ trafen sich 
Ski- und Badmintonabteilung, um die abgelaufene Saison Revue 
passieren zu lassen und Erinnerungen sowie Fotos auszutauschen. 
Dabei durfte die Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder nicht fehlen. 
Unser erster Vorsitzender, Michael Lindenmann, bedauerte, dass aufgrund 
des bevorstehenden Ferienbeginns und verschiedenen 
konkurrierenden Veranstaltungen nur wenige 
Vereinsfreunde den Weg ins „Eifgen“ 
gefunden hatten. 

Die Anwesenden jedoch genossen einen gemütlichen Abend 
und die gesellige Einstimmung auf die bevorstehenden 
Sommeraktivitäten und – ferien. 

Und auch die Jüngsten hatten viel Spaß beim Toben 
rund um das „Haus Eifgen“oder der ersten vereinsinternen 
Meisterschaft im Kartenhaus bauen…
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Veranstaltungen

Skiclub-Jugend: Aktivtour zum Kettlerhof 

Nachdem im letzten Sommer Wasserski und Kart-Fahren auf dem Programm stand, 
hatte der Jugendvorstand diesen Sommer auch an die Jüngeren im Verein gedacht und einen Ausflug 
zum bekannten Abenteuer- und Erlebnispark „ Kettlerhof “ in Haltern am See (Nähe Recklinghausen) organisiert.

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Ausflugstemperaturen 
ging’s am 1. Juli in Privat - PKWs in Richtung Ruhrgebiet. 
Auch wenn die Teilnehmerzahl recht überschaubar war – 
so vor den Sommerferien gab’s offensichtlich zu viele Konkurrenzveranstaltungen 
– so hatten doch alle viel Spaß. 

Während die begleitenden Elternteile es eher gemütlich angehen ließen oder als Bollerwagen -„ Zugpferde“ 
tapfer ihren Dienst versahen, so stürmten die Kinder direkt zu den beliebten Attraktionen wie Schlauchbootrutsche, 
Trampolin-Kissen, Kletterturm usw. Beim gemütlichen Picknick unter Bäumen konnten alle Ausgehungerten 
wieder Energie tanken, um todesmutig die Riesen-Teppichrutschen oder die neue LKW-Reifenrutsche herunterzu-
schießen.

Spätestens im Laufe des Nachmittags zeigte sich, 
wer alter „Kettlerhof-Hase“ war und an Badebekleidung, 
Ersatzsocken und Handtücher gedacht hatte. 

Denn bei den Stocher-Booten wurden auch die letzten, die bis 
dato allen Wasserspielen geschickt ausgewichen waren, 
bis auf die Unterwäsche nass. Das war aber bei den ange-
nehmen Temperaturen alles andere als unangenehm. 
Zum Schluss wurde bei einer Partie Mini-Golf die Feinmotorik 
überprüft. Hier zeigten sich überraschend neue Talente, 
um die der Sterngolf-Verein am Hallenbad uns wahrlich 
beneiden würde. 

Ob Frau R. aus W. tatsächlich das Duell gegen Herrn P. aus D. 
gewonnen hat, konnte aufgrund des plötzlichen 
Gewitters nicht final geklärt werden.

Hoffentlich gibt’s eine Wiederholung im nächsten Jahr…
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Durch’s sommerliche Eifgental auf Schusters Rappen

Am 4. August startete eine muntere Skiclub-Truppe zur „ Sommerwanderung “. 
Streckenführung und Auswahl der Picknick-Standorte hatte erstmalig Volker vom Hoff übernommen.

Pünktlich gegen 13: 00 Uhr trafen wir uns bei herrlichem Sonnenschein nahe der „Neue Mühle“ und wanderten 
frohgelaunt los, entlang des Eifgen, auf teilweise schwierigem Untergrund. Am alten Freibad stiegen wir dann 
zu den Eipringhauser Feldern hoch. Das Wetter hatte sich in der kurzen Zeit verschlechtert, was wir aber durch 
das dichte Laubdach kaum sehen konnten.

Kurz vor Erreichen der Höhenlage fing es dann leicht an zu regnen.

Kleine Regenschauer sind in unseren Breitengraden ja ziemlich normal, folglich zogen wir nur die Regenjacken an 
und stellten uns mit Schirm unter einige Bäume. 

Klugerweise waren einige Teilnehmer ein paar Schritte weiter in die dortige Reithalle gelaufen und blieben so 
noch relativ trocken. Andere waren trotz des immer stärker werdenden Regens weiter bis zur nächsten Schutzhütte 
gewandert. Sie waren hinterher ziemlich durchnässt. Alle anderen verweilten mehr als ¾ Stunden unter den 
Bäumen, um so noch einigermaßen trocken davon zu kommen. 

Trotz dieser „ feuchten Unterbrechung “ ließen wir uns die Laune nicht verderben und wanderten nach dem Regen 
weiter über die Eipringhauser Felder, vorbei an Assmannskotten, durch Wöllersberg und zurück zur „ Neue Mühle “.

Nach einer kleinen Stärkung in der „ Guten Stube “ bedankten wir uns bei Volker und planten schon die nächste 
„ Herbstwanderung “, die uns, organisiert von Helmut Wahlen, nach Rhöndorf und ins Siebengebirge führen wird.

            Michael Lindenmann
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Veranstaltungen

Eine feuchtfröhliche Fahrradtour

Am Freitag, den 31. 8. 2012 
stand die Fahrradtour des Skiclubs 
Wermelskirchen auf dem 
Programm. 

Leider hatte es pünktlich um 
14 Uhr stark zu regnen begonnen. 
Trotzdem trafen sich 13 uner-
müdliche Radfahrer in regenfester 
Kleidung, um 15 Uhr auf dem 
Schwanenplatz, um nach Köln 
zu fahren. Nur die Weicheier 
hatten kurzfristig abgesagt ! 
So ging es über die neue Balkan-
trasse Richtung Burscheid bis nach 
Kuckenberg, dann durch das 
Diepenbachtal, über Bergisch-
Neunkirchen, Opladen bis nach 
Leverkusen. Weder Nieselregen 
noch Schauer konnten jedoch 
die gute Stimmung verderben. 
Das letzte Stück fuhren wir dann 
am Rhein entlang bis wir 
schließlich nach 43 km und 
3,5 Std. Fahrt unsere Jugendherberge in Deutz erreichten. Alle freuten sich auf eine ausgiebige, warme Dusche 
und ein leckeres Abendessen beim Mexikaner. Gestärkt machten wir uns danach noch auf den Weg in die 
Kölner Altstadt und verbrachten dort einen feucht fröhlichen Abend im Früh, Gaffels, Peters Brauhaus usw.

Als wir am späten Abend unsere Jugendherberge erreichten, fielen alle nur noch müde in ihr Bett.

Nach einem ausgiebigen Frühstück am Samstag fuhren wir mit dem Zug von Deutz nach Marienheide. 
Bei endlich schönem Wetter setzten wir unsere Fahrradtour auf der neuen Trasse Richtung Wipperfürth fort, 
wo wir auf dem Marktplatz einen Kaffeestopp einlegten. Dann ging es weiter Richtung Hückeswagen und von dort 
stetig bergauf Richtung Bergisch Born. So erreichten wir nach 30 km gegen 14.30 Uhr den Biergarten IL Casillo,
wo wir die Tour mit einem letzten gemeinsamen Stopp beendeten.

Es hat allen sehr viel Spaß gemacht und selbst der viele Regen am ersten Tag konnte niemandem 
die gute Laune verderben.

Ganz besonders möchten wir 
uns bei Ulli Neise bedanken für 
die tolle, perfekte Planung.

Man war sich einig, nächstes 
Jahr sind wir alle wieder mit 
dabei !
  Elke Leuchten
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Anmeldeformular
Mit diesem Formular können Sie sich direkt bei uns im Verein anmelden !

Die Felder „Ehepartner“ und „Kinder“ müssen nur ausgefüllt werden, wenn Sie diese auch im Ski-Club anmelden möchten.
Einfach nur ausfüllen, unterschreiben und an uns faxen oder an unser Postfach senden!

Eintrittserklärung 
Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft im Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. (SCW) und erkenne die Satzung des SCW an. 

1. Mitglied  Ehepartner

Anrede

Vorname

Nachname

Geb. Datum

Beruf

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort   Kinder

Telefon Vorname Geb. Datum

Fax 1. Kind  

E-Mail 2. Kind 

Art der Mitgliederschaft:

  SKI   BADMINTON

  aktive Mitgliedschaft

  passive Mitgliedschaft (nur Abteilung Ski)

Aufnahmegebühr: 5,00 EUR für Kinder und Jugendliche / 10,00 EUR für Erwachsene.

Einzugsermächtigung 

Hiermit ermächtige ich den Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. bis auf Widerruf, die fälligen Beiträge für: 

Vorname des Mitglieds Nachname des Mitglieds

Vorname des Kontoinhabers Nachname des Kontoinhabers

von meinem Konto:

Kontonummer Bankverbindung

Bankleitzahl abzubuchen.

(Ort, Datum)       (Unterschrift)

Ski-Club 1952
Wermelskirchen e.V.

Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen

info@skiclub-wermelskirchen.de
www.skiclub-wermelskirchen.de
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Trainingsfahrten

Wie im vergangenen Jahr 
nutzen wir die Kombination aus 
anspruchsvollen Pisten und toller 
Atmosphäre in Sölden. 
Für unsere Ski-Übungsleiter  
gibt’s Fortbildung und Ver-
längerung der IVSI-Marke 
inklusive: Ein Landesausbilder 
vom WSV wird uns die neuesten 
Trends und Techniken näher 
bringen, damit wir optimal vor-
bereitet in die Saison starten.
Es ist sowohl eine zweitägige,
als auch dreitägige Fortbildung 
möglich.

Das Ganzjahresskigebietes-
Tiefenbach-/ Rettenbachferner 
(www.soelden.com), dass uns 
ein Pistenvergnügen mit ins-
gesamt 35 Liftanlagen und gut 
150 Abfahrtskilometern sowie 
einer Skiroute von 2 km bietet. 
Bei guter Schneelage sorgt das 
Gebiet rund um das Gigijoch für 
noch mehr Pistenspaß !

Wer nach dem anspruchsvollen 
Training und dem Theorieteil 
noch nicht aus der Puste ist, 
dem beschert Sölden ein Après-
Skiangebot der Extraklasse.

Saison-Opening & Trainerfortbildung
in Sölden – Après-Ski-Stimmung inklusive

Unsere Unterkunft :

Der Alpengasthof Grüner 
(www.gruener-soelden.com) 
ist ein traditioneller Familien-
betrieb bei dem Gemütlichkeit 
gepaart mit Moderne groß 
geschrieben wird. Wir wohnen 
in stilvollen  Doppelzimmern mit 
Bad / WC, Fön, TV, Internet-
anschluss und Balkon. 
Die bekannt gute Küche mit 
regionalen und internationalen 
Spezialitäten, sowie vegetari-
scher Kost verwöhnt uns nach 
dem Skitag am Abend.
Am Morgen lockt das umfang-
reiche Frühstücks-Buffet 
mit Vitaminbar und Bio-Ecke. 

Wellness-Fans kommen bei 
finnischer Sauna, Soft-Dampfbad 
oder im Ötztaler Heusanarium 
auf ihre Kosten – alles inklusive.

Reisedetails:
Fahrtennummer : 12 / 13 - 2

Zeit : 22.11. bis 25.11. 2012

Teilnehmer : Übungsleiter und 
fortgeschrittene Skifahrer ab 18 Jahre,
Begrenzte Teilnehmerzahl

Unterkunft: Alpengasthof Grüner,  
A-6450 Sölden
Anreise : private Anreise

Preis :  pro Person im DZ € 310,00  /  
3 Nächte bzw. € 240,00 / 2 Nächte,  
auf Wunsch zusätzl. ÜF  21.11- 22.11.: 
65,00 €
Skipass: 3 Tage 119,00 €, 
2 Tage 87,00 €

Leistungen : Übernachtung im Doppel-
zimmer mit Bad / Dusche und WC, TV, 
Tel., Internetanschluss, Halbpension, 
Techniktraining, Video-/ Photoanalyse. 
Das Trainingsprogramm ist beim 
Fahrtenleiter einzusehen.

Information : 
Stefan Burger, 
Telefon (0 21 96) 97 25 40, 
E-Mail: stefan.burger@
skiclub-wermelskirchen.de
Anmeldung : Schriftlich unter dem 
Kennwort „Einfahrwochenende“
Anzahlung und weitere Zahlungs-
modalitäten siehe Reisehinweise. 
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen
Bankverbindung :    
Volksbank Remscheid-Solingen eG :  
BLZ 340 600 94, 
Konto-Nr. : 107 099 996
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Strahlend blauer Himmel, 
glitzernde Skipisten und Tief-
schneehänge, keine Wartezeit 
an den Liften, Hüttengaudi und 
Aprés-Ski - Hochkönig’s 
Winterreich verzaubert uns bei 
der beliebten Januarfahrt. 

Rund 150 Pistenkilometer über 
5 Gipfel bietet die Skischaukel 
rund um den Hochkönig – 
eine der größten Österreichs. 
Im gesamten Skiverbund Amadé 
bieten über 870 Pistenkilometer 
ein breites Angebot für jeden 
Skiläufer, egal ob Anfänger oder  
sportlich ambitioniert.

Unsere Unterkunft :  

Wir sind zu Gast im Hotel 
Salzburger Hof in Dienten 
am Fuße des Hochkönig’s 
(www.salzburger-hof.at).  

Ob im Stüberl, an der Hausbar, 
beim Kachelofen oder in der 
Sauna : Gemütlichkeit wird hier 
groß geschrieben. 

Der Salzburger Hof bietet Urlaub 
der Extraklasse durch Sauna /
Dampfbad, Fußkneipp-Becken, 
Solarium und Whirlpool sowie 
einen großzügigen Ruhebereich. 

Eine Massage (optional gegen 
Aufpreis) verspannter „Skifahrer-
Beine“ macht uns wieder fit für 
den nächsten Skitag. Das Aktiv-
programm mit Rodelabend 
oder Fackelwanderung lässt 
keine Langeweile aufkommen 
und sorgt für eine abwechslungs-
reiche Woche.

Auch kulinarisch hat das Haus 
einiges zu bieten : 
Morgens werden wir mit einem 
Frühstücksbuffet verwöhnt, 
am Sonntag erwartet uns gar ein 
Sektfrühstück. Nachmittags zwi-
schen 15. 00 und 16. 30 Uhr wer-
den wir mit einer kleinen Skijause 
begrüßt und mehrmals wöchent-
lich verführt uns ein abendliches 

Dessertbuffet nach dem 
4-Gang-Wahlmenü. 
Höhepunkt : 
das wöchentliche 
Gala-Dinner – Genuss 
pur !

Reisedetails:
Fahrtennummer: 12 / 13 - 3

Zeit : 19. 01.- 26. 01. 2013

Zielgruppe : Erwachsene jeden Alters 
und jeder Könnensstufe

Unterkunft : Hotel Salzburger Hof, 
A-5652 Dienten am Hochkönig

Skigebiet : Skigebiet „Ski Amadé“

Anreise : Privat- Anreise, Ankunft am 
19. 01. 2013 bis 18: 00 Uhr

Preis : Reisepreis einschl. Skipass: 
780,00 € pro Person im DZ, keine EZ
Zahlungsbedingungen siehe Seite 
Reisehinweise

Leistungen : Skipass, Halbpension m. 
Frühstücksbuffet, 4-Gang-Wahlmenü 
am Abend, Gala-Dinner, 
Zimmer mit Dusche / Bad und WC, 
skiläuferische Betreuung.  
Das Trainingsprogramm ist beim 
Fahrtenleiter einzusehen.

Information : Yvonne Gerecht, 
Tel. (0 21 96) 97 29 93, 
E-mail: yvonne.gerecht
@skiclub-wermelskirchen.de

Anmeldung : Schriftlich unter dem Kenn-
wort „Reise Nr. 12 / 13 -3 Dienten“ 
bei gleichzeitiger Anzahlung von 
100,-  € / pro Person, Restzahlung 
bis 10 Tage vor Reisebeginn auf u. a. 
Konto. Weitere Zahlungsmodalitäten 
siehe Reisehinweise.
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen. 
Anmeldeschluss: 13. 12. 2012
Bankverbindung :    
Volksbank Remscheid-Solingen eG :  
BLZ 340 600 94, 
Konto-Nr. : 107 099 996

Weiße Wochen : 
Ski-Genuss in der Skiwelt Amadé !
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Trainingsfahrten

Alle Jahre wieder : Sellaronda 
und Dolce vita ! Wie im letzten 
Jahr genießen wir ein traum-
haftes, nicht enden wollendes 
Skigebiet  mit einem atem-
beraubenden Panorama und 
tief verschneiten, urigen Hütten 
am Fuße schroffer Bergketten.

Das Skigebiet : 

Der Dolomiti Superskipass bietet 
uns 12 Skigenuss - Regionen 
der Extraklasse mit mehr 
als 460 Skiliften und über 
1.200 Pistenkilometern - 
die „Sellaronda“,  
der Klassiker der Skisafaris rund 
um das Sellamassiv, inklusive. 
Natur pur soweit das Auge reicht! 
Egal, ob sanfte Südhänge 
oder steile FIS-Strecken wie in 
Arabba oder der weltberühmten 
Sasslong - Piste mit ihren Kamel-
buckeln in St. Christina. Bei dieser 
Trainingsfahrt kommen sowohl 
Genuss -Skifahrer wie ambi-
tionierte, sportlich orientierte 
Skiläufer voll auf ihre Kosten. 

Dolce vita und Pistenspaß 
in Wolkenstein / Dolomiti Superski !

Unsere Unterkunft :  

Seit Jahren sind wir zu Gast 
im 3-Sterne-Hotel Corona 
(www.hotel-corona.it) 
in Wolkenstein, das unmittelbar 
an den Pisten und Liftanlagen 
liegt und uns so den Einstieg in 
das traumhafte Skigebiet 
„Dolomiti Superski“ quasi vor 
der Haustüre ermöglicht. 

Das stilvoll renovierte Hotel bietet 
Südtiroler Wohlfühl - Atmosphäre 
mit gediegen ausgestatteten 
Doppelzimmern und Aufenthalts-
räumen. Nach dem Skilauf locken 
Bar sowie Wellnessbereich 
mit Sauna und Whirlpool 
zum Relaxen. 

Ein leckeres Frühstücksbuffet 
am Morgen und heimische Weine 
sowie Südtiroler „Schmankerl“ 
verwöhnen uns beim 
4-Gänge-Abendmenü 
nach einem herrlichen Skitag - 
eben „dolce vita“ …

Reisedetails :

Fahrtennummer : 12 / 13 - 4

Zeit : 16. 3. bis 23.03. 2013

Zielgruppe : Erwachsene jeden Alters, 
keine Anfängerbetreuung !

Unterkunft : Hotel Corona, 
I-39048 Wolkenstein/Grödnertal, Italien

Skigebiet: Dolomiti-Superski

Anreise :  Private Anreise, Ankunft am 
16. 3. 2013 bis 18. 00 Uhr

Preis : Reisepreis einschl. Skipass : 
740,00 € pro Person, 
Senioren „65+“, geb. vor 1.12.47, 
erhalten eine Ermäßigung von 20,00 €

Leistungen : Skipass, Halbpension m. 
Frühstücksbuffet, 4-Gang-Wahlmenü 
am Abend, Zimmer mit Dusche / Bad 
und WC, TV, Telefon, teilweise Balkon, 
Sauna, Whirlpool, 
skiläuferische Betreuung. 
Das Trainingsprogramm ist 
beim Fahrtenleiter einzusehen.

Information :   
Michael Lindenmann, 
Tel. (0 21 91) 5 04 96, 
E-Mail: michael.lindenmann
@skiclub-wermelskirchen.de

Günter Birker, Tel. (0 21 96) 37 72,  
E-Mail: g.birker@unitybox.de

Anmeldung : Schriftlich unter dem Kenn-
wort „Wolkenstein 12 / 13 – 4“ 
bei gleichzeitiger Anzahlung von 100.-
€ / pro Person auf  u .a. Konto. 
Weitere Zahlungsmodalitäten siehe 
Reisehinweise. 
Mindestteilnehmerzahl 20 Personen.
(Bei Nichterreichen der Mindestteilneh-
merzahl entstehen zusätzliche Kosten 
in Höhe von ca 15.- €  pro Person)
Bankverbindung :    
Volksbank Remscheid-Solingen eG :  
BLZ 340 600 94, 
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Nach der erfolgreichen Premiere 
in der letzten Saison geht’s auch 
dieses Jahr wieder zum Skigebiet 
„Hochkrimml-Gerlosplatte“ in der 
Zillertal - Arena / Österreich. Die 
familienfreundlichen und sonnen-
verwöhnten Pisten bieten Ski-
vergnügen für die ganze Familie.

Wir erreichen das schneesichere 
Skigebiet in nur 15 min. mit 
dem Skibus bzw. in 10 min. 
mit dem PKW. Urige Hütten laden 
mittags zur Jause zu familien-
freundlichen Preisen ein. Wer 
noch mehr Pistenabwechslung 
sucht,  kann bis nach Zell a. Ziller  
per Lift und Piste  durchschaukeln 

Bei dieser Fahrt sind die Kinder 
die Könige, denn sie werden 
optimal in kleinen Gruppen 
skiläuferisch betreut. Mittags 
können die Eltern getrost mal die 
ein’ oder andere Extra-Abfahrt 
einlegen, denn ihre Kinder ver-
bringen die Pause gemeinsam 
mit ihrer Skigruppe. 

Unsere Unterkunft :  

Wir wohnen im Gästehaus 
Edelweiß, das zum 3-Sterne-
Nationalparkhotel Klockerhaus 
gehört. Beide Häuser liegen 
unmittelbar gegenüber am 
Ortsrand ca. 150 m vom Zentrum 
und 1 km von den bekannten 
Krimmler Wasserfällen entfernt. 

Hotelseitig wird bereits für einige 
Unterhaltung gesorgt : bei Fackel-
wanderung zu den Wasserfällen, 
Candlelight-Dinner und Live-
Musikabend kommen Groß und 
Klein auf ihre Kosten. 

Hungrige Skifahrermägen 
werden durch ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet sowie ein Wahl-
menü mit Salatbuffet am Abend 
gefüllt. Themenabende wie 
italienisches Buffet oder 
Pinzgauer Bauernbuffet runden 
das kulinarische Programm ab.  
Für Entspannung und Erholung 
nach dem Skilaufen sorgt der 
Wellnessbereich im Hotel Klocker-
haus, der kostenlos von unseren 
Gästen genutzt werden kann. 
Sauna, Sole - Dampfbad, Infra-
rotkabine mit Farblichttherapie, 
Whirlpool und Ruhebereich mit 
Wärmeliegen (ab 18 Jahren) 
lassen kaum Wünsche offen. 
Erholung pur für 
die ganze Familie !

Reisedetails :
Fahrtennummer :  12 / 13 -5

Zeit: 23. 03. bis 30. 03. 2013

Zielgruppe : Familien mit Kindern 
jeden Alters, Erwachsene 

Unterkunft : Nationalparkhotel 
Klockerhaus***, A-5743 Krimml 10. 
Die Unterbringung erfolgt im 
Gästehaus Edelweiß direkt 
gegenüber dem Haupthaus

Skigebiet : Hochkrimml / Zillertalarena, 
166 Pistenkilometer 216 ha 
beschneite Pisten, 

Anreise :  Privat- Anreise, Ankunft am 
23. 03. 2013 bis 18: 00 Uhr

Preis : Erwachsene € 499,- 
 Kinder bis 5,99 Jahre €  25,-
 Kinder 6,00 bis 10,99 J. € 305,-
 Kinder bis 15,99 J. € 385,-

Die Zimmer werden unabhängig 
von der tatsächl. Belegung mit 
2 Erwachsenen berechnet.
Kinderpreise im Zimmer der Eltern. 

Skipass : jeweils 6 Tage, 
Zillertal gesamt: 
Erw. € 215,-, Kinder bis 01.01.2007 
frei, Kinder geb. 1998 bis 2006 € 97,-, 
Jugendl. 1994 bis 1997 € 172,-

Leistungen : Ü/HP, Frühstücksbuffet, 
3 Hauptgerichte zur Wahl, Salatbuffet, 
Themenabend, Rahmenprogramm, 
Skiläuferische Betreuung. 
Das Trainingsprogramm ist 
beim Fahrtenleiter einzusehen.

Information : Stefan Burger, 
Tel. (0 21 96) 97 29 93, 
E-Mail: stefan.burger
@skiclub-wermelskirchen.de

Anmeldung : Schriftlich unter dem 
Kennwort „Reise Nr. 12 /13 -5 
Osterfahrt“ . Weitere Zahlungs-
modalitäten siehe Reisehinweise. 
Mindestteilnehmerzahl 30
Bankverbindung :    
Volksbank Remscheid-Solingen eG :  
BLZ 340 600 94, 
Konto-Nr. : 107 099 996

Oster-Familienfahrt : 
Spaß und Action für Groß und Klein !
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Reisehinweise - Reisebedingungen
An den Trainigsfahrten des SCW können nur Vereinsmitglieder teilnehmen. Nichtmitglieder müssen mindestens für ein Kalenderjahr dem Verein 
beitreten, wenn sie an einer Trainingsfahrt teilnehmen möchten.

1. Anmeldung/Bestätigung
1.1 Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung schriftlich vor und verwenden Sie dafür das Anmeldeformular in diesem Heft. Bitte melden Sie dabei  
 alle mitfahrenden Kinder an, gleich welchen Alters, mit der Angabe, ob die Kinder im Zimmer der Eltern untergebracht werden sollen.
1.2 Mit der Anmeldung bieten Sie dem Ski-Club (SCW) den Abschluß eines Reisevertrages schriftlich an. 
 Der Reisevertrag kommt ausschließlich mit dem Zugang der schriftlichen Buchungsbestätigung bei Ihnen zustande.

2. Leistungen und Preise
2.1 Die Leistungsverpflichtung des Ski-Clubs ergibt sich ausschließlich aus der Buchungsbestätigung in Verbindung mit der Ausschreibung  
 nach Maßgabe aller im Prospekt enthaltenen Hinweise und Erläuterungen.
2.2 Die Fahrtenleiter und Übungsleiter des Ski-Clubs üben die Funktion eines Reiseleiters aus und begleiten die Gruppen -
 je nach skiläuferischer Zusammensetzung - auch auf der Piste (im Langlaufprogramm in der Loipe). 
 Ein Anspruch auf Skiunterricht besteht, auch bei den Jugendfahrten, nur dort, wo dies Bestandteil der im Prospekt ausgeschriebenen  
 Leistungen bzw. Inhalt ausdrücklicher vertraglicher Vereinbarungen ist 
2.3 Bei den ER-SIE-ES FAHRTEN werden Kinder ab 6 Jahren skiläuferisch betreut, wenn sie mit dem Gerät einigermaßen vertraut sind 
 und liften können.
2.4 Bei allen ausgeschriebenen Reisen, bei denen der Skipaß im Reisepreis eingeschlossen ist, gilt dieser für alle Aufenthaltstage 
 mit Ausnahme des An- und Abreisetages, wenn in der Reiseausschreibung nichts anderes angegeben ist. 
 Der Ski-Club haftet, eigenes Verschulden sowie das seiner Leistungsträger ausgenommen, nicht für den Verlust des Skipasses.
2.5 Bei Reisen mit Busbeförderung werden bei eigener Anreise keine anteiligen Beförderungskosten erstattet.

3. Zahlung
3.1 Nach Vertragsabschluß (Zugang der Buchungsbestätigung beim Teilnehmer) ist eine Anzahlung zu leisten, deren Höhe sich aus 
 der Reiseausschreibung ergibt. Die Anzahlung darf jedoch 10 % des Reisepreises und maximal €  250,- pro Person nicht überschreiten.  
 Die Anzahlung wird auf den Gesamtpreis angerechnet. Wir bitten um Überweisung innerhalb von 10 Tagen nach Zugang 
 der Buchungsbestätigung. 
3.2 Sollte die Anzahlung beim Ski-Club nicht innerhalb dieser Frist eingehen, wird der SCW die Anzahlung unter Fristsetzung anmahnen. 
 Die Nichtzahlung des Anzahlungsbetrages bewirkt keine Aufhebung des Vertrages. Der Reisevertrag bleibt auch bei Nichtzahlung 
 der Anzahlung gültig. Der SCW ist jedoch in diesem Fall berechtigt, nach Fristablauf die Buchung zu stornieren, das heißt, vom Reise- 
 vertrag zurückzutreten. Er wird in diesem Fall dem Teilnehmer die Kündigungserklärung unverzüglich nach Fristablauf übermitteln.
3.3 Die Restzahlung des Reisepreises darf nur gegen Aushändigung eines Sicherungsscheines im Sinne von § 651 k Abs. 3 BGB erfolgen.
3.4 Die Restzahlung ist fällig am Reiseort, soweit in der jeweiligen Ausschreibung nichts anderes vereinbart ist. Sie ist an den Fahrtenleiter  
 des SCW zu bezahlen. Zuvor händigt der Fahrtenleiter den Sicherungsschein aus.
3.5 Es wird darauf hingewiesen, daß der Nichtantritt der Reise ohne ausdrückliche Reiserücktrittserklärung keinen Rücktritt 
 von der Fahrt darstellt, sondern der Teilnehmer zur Bezahlung des vollen Reisepreises verpflichtet bleibt.

4. Rücktritt durch den Kunden/Umbuchung 
4.1 Der Teilnehmer kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung beim SCW.  
 Dem Teilnehmer wird empfohlen, den Rücktritt schriftlich zu erklären.
4.2 Tritt der Teilnehmer vom Reisevertrag zurück, so kann der SCW Ersatz für die getroffenen Reisevorkehrungen und für seine 
 Aufwendungen verlangen. Bei Berechnung des Ersatzes sind gewöhnlich ersparte Aufwendungen und mögliche, anderweitige 
 Verwendungen der Reiseleitung berücksichtigt.
 Der SCW kann diesen Ersatzanspruch unter Berücksichtigung der nachstehenden Gliederung nach der Nähe des Zeitpunktes 
 zum vertraglichen vereinbarten Reisebeginn pauschalieren.
4.3 Diese pauschalierten Stornogebühren betragen je angemeldetem Teilnehmer:
 bis 30 Tage vor Reiseantritt 10 % (maximal: Anzahlungsbetrag!),
 vom 29. bis 15. Tag vor Reiseantritt 30 %,
 ab dem 14. Tag vor Reiseantritt 50 %, des Reisepreises.
4.4 Der SCW behält sich vor, im Einzelfall höhere Kosten als die Pauschalen zu berechnen. Diese konkreten, höheren Kosten sind 
 dem Teilnehmer vom SCW nachzuweisen und zu belegen.
4.5 Dem Teilnehmer bleibt es unbenommen, dem SCW im Falle der Erhebung der pauschalierten Stornogebühren nachzuweisen, daß dem  
 SCW keine oder nur geringere Kosten als die erhobene Pauschale entstanden sind.

5. Versicherungen
5.1 Der SCW hat für alle Teilnehmer bei der ARAG Allgemeine Versicherungs AG eine obligatorische Insolvenz-Versicherung abgeschlossen.  
 Außerdem sind alle Teilnehmer im Rahmen und Umfang des jeweils gültigen Sportversicherungsvertrages der Sporthilfe e.V. im LSB NW  
 unfallversichert. 
5.2 Alle Teilnehmer an Veranstaltungen des Bildungswerkes LSB NW sind im Rahmen eines gesonderten Versicherungsvertrages über das  
 Bildungswerk versichert. Der Versicherungsschutz besteht auf der Grundlage der vertraglichen Bestimmungen der jeweils gültigen  
 Sportversicherung der Sporthilfe e.V. des LSB NW.
5.3 Für weitergehenden Versicherungsschutz - und soweit der Teilnehmer nicht bereits ausreichend versichert ist - empfiehlt der SCW 
 den Abschluß einer Reiseversicherung oder der DSV Spezialversicherung. Die für den Abschluß notwendigen Unterlagen erhält 
 der Teilnehmer auf Anforderung beim SCW.

6. Rücktritt und Kündigung durch den SCW 
6.1 Für alle vom SCW ausgeschriebenen Reisen gilt eine Mindestteilnehmerzahl, die in der jeweiligen Ausschreibung 
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6.2 Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, so leitet der SCW dem Teilnehmer spätestens 4 Wochen vor Reisebeginn 
 die Erklärung zu, mit der die Reise abgesagt wird. In diesem Fall wird dem Teilnehmer die geleistete Anzahlung vom SCW unverzüglich  
 voll zurückerstattet.
6.3 Der SCW kann den Reisevertrag nach Antritt der Reise kündigen, wenn der Teilnehmer die Durchführung der Reise ungeachtet einer  
 Mahnung des SCW bzw. der von ihm eingesetzten Fahrtenleiter nachhaltig stört oder wenn er sich in solchem Maße vertragswidrig  
 verhält, daß die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. Kündigt der SCW, so behält er den Anspruch auf den Reisepreis;  
 er muß sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen, sowie diejenigen Vorteile, die er aus einer anderweitigen Verwendung 
 der nicht in Anspruch genommenen Leistungen erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungsträgern gutgebrachten Beträge, 
 anrechnen lassen. Die vom SCW eingesetzten Fahrtenleiter sind ausdrücklich bevollmächtigt, die Interessen des SCW in diesen Fällen  
 wahrzunehmen.

7. Obliegenheiten des Reisenden, Kündigung durch den Reisenden
7.1 Die sich aus § 651 d Abs. 2 BGB ergebende Verpflichtung zur Mängelanzeige ist bei Reisen des SCW dahingehend konkretisiert, 
 daß der Teilnehmer verpflichtet ist, auftretende Mängel unverzüglich dem vom SCW eingesetzten Fahrtenleiter anzuzeigen und 
 um Abhilfe zu ersuchen.
7.3 Ansprüche entfallen nur dann nicht, wenn die dem Reisenden obliegende Rüge unverschuldet unterbleibt.
7.4 Wird die Reise infolge Reisemangels erheblich beeinträchtigt, so kann der Teilnehmer den Vertrag kündigen. Dasselbe gilt, 
 wenn ihm die Reise infolge eines solchen Mangels aus wichtigen, dem SCW erkennbaren Grund nicht zuzumuten ist. Diese Kündigung  
 ist erst zulässig, wenn der SCW bzw. der Fahrtenleiter eine ihnen vom Reisenden bestimmte angemessene Frist haben verstreichen  
 lassen, ohne Abhilfe zu leisten.
 Dieser Bestimmung bedarf es nicht, wenn die Abhilfe unmöglich ist oder vom SCW oder dem Fahrtenleiter verweigert wird oder in den  
 vom Gesetz vorgesehenen Fällen. Erfolgt nach diesen Bestimmungen eine zulässige Kündigung des Reisevertrages durch den 
 Reiseteilnehmer, so bestimmen sich die Rechtsfolgen dieser Kündigung nach den §§ 651 e Abs. 3 und Abs. 4 BGB; die Vorschrift 
 des § 651 j BGB bleibt hiervon unberührt.
7.5 Die gesetzliche Obliegenheit des Reisenden nach § 651 g Abs. 1 BGB, reisevertragsrechtliche Gewährleistungsansprüche innerhalb  
 eines Monats nach der vertraglich vorgesehenen Beendigung der Reise gegenüber dem Reiseveranstalter geltend zu machen, 
 wird in Bezug auf den mit dem SCW abgeschlossenen Reisevertrag wie folgt konkretisiert und erweitert:
 a) Sämtliche Ansprüche, die im Zusammenhang mit dem Reisevertrag, bzw. den vom SCW erbrachten Leistungen stehen, gleich aus  
 welchem Rechtsgrund, hat der Reiseteilnehmer innerhalb eines Monates nach dem vertraglich vorgesehenen Rückreisedatum 
 gegenüber dem SCW geltend zu machen. 
 b) Die Geltendmachung kann fristwahrend nur gegenüber dem SCW unter folgender Anschrift erfolgen: 
 Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V., Postfach 4023, 42918 Wermelskirchen.
 c) Durch die vorstehenden Bestimmungen bleiben die gesetzlichen Regelungen über eine verschuldete Fristversäumnis 
 durch den Kunden sowie die Vorschriften über die Hemmung der Verjährungsfrist unberührt.

8. Haftung
 Die vertragliche Haftung des SCW für Schäden, die nicht Körperschäden sind (auch die Haftung für die Verletzung vor-,  
 neben- oder nachvertraglicher Pflichten) ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, soweit
 a) ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt worden ist , oder
 b) der SCW für einen dem Reisenden entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist. 

9. Verjährung
9.1 Ansprüche des Reiseteilnehmers gegenüber dem SCW , gleich aus welchem Rechtsgrund - jedoch mit Ausnahme von Ansprüchen 
 des Reiseteilnehmers gegen den SCW aus unerlaubter Handlung - verjähren nach 6 Monaten ab dem vertraglich vorgesehenen 
 Rückreisedatum. Dies gilt insbesondere auch für Ansprüche aus der Verletzung von vorvertraglichen Pflichten und von Nebenpflichten 
 aus dem Reisevertrag. 
9.2 Durch die vorstehenden Bestimmungen bleiben die gesetzlichen Bestimmungen aus § 651 g BGB bezüglich der Folgen 
 eines unverschuldeten Fristversäumnisses und zur Hemmung der Verjährungsfrist unberührt.

10. Paß-/ Visa- und Gesundheitsvorschriften
10.1 Der SCW informiert im Reiseprospekt über diese Vorschriften für deutsche Staatsbürger. Für nicht deutsche Staatsangehörige gibt das  
 zuständige Konsulat Auskunft. Über Änderungen gegenüber der Reiseausschreibungen wird der SCW den Teilnehmer informieren.
10.2 Der Teilnehmer ist für die Einhaltung aller für die Durchführung der Reise wichtigen Vorschriften selbst verantwortlich. Alle Nachteile 
 die aus der Nichtbefolgung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten , ausgenommen, wenn sie durch eine schuldhafte  
 Falsch- oder Nichtinformation des SCW bedingt sind. 

11. Sonstige Bestimmungen
11.1 Sollten einzelne der vorstehenden Bestimmungen oder sonstige Bestimmungen des Reisevertrages unwirksam sein oder 
 unwirksam werden, so hat dies nicht die Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages zur Folge.
11.2 Der Reisende kann den SCW nur an dessen Sitz verklagen.

Bankverbindung
Fahrtenkonto des SCW · Konto Nr. 107 099 996

Volksbank Remscheid-Solingen eG, Bankleitzahl (BLZ 340 600 94)
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ANMELDUNG 
Hiermit melde ich folgende Teilnehmer für die Ski-Club-Fahrt unter dem Kennwort

 an:

Reiseteilnehmer :

Name : Vorname : Geb. datum : 

Name : Vorname : Geb. datum : 

Name : Vorname : Geb. datum :

Name : Vorname : Geb. datum : 

Name : Vorname : Geb. datum : 

Skiläufer (Anzahl) : Snowboarder (Anzahl) :   

Bemerkung (z.B. Unterbringungs-/Zimmerwunsch o.ä.) :

Datum:    Unterschrift:

An
Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Postfach 40 23

42918 Wermelskirchen

Absender:

Name : 

Vorname :

Straße :

PLZ / Ort :  

Tel. : 

E-Mail :
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Schluss mit der Sommerpause – jetzt gibt es wieder ...

Jawohl – vorbei ist die Zeit 
des gepflegten Nichtstuns. 
Denn die neue Meisterschafts-
saison hat  begonnen. 
Mit 9 Mannschaften – 2 Senioren, 
3 (!) Jugend, 2 Schüler und 
2 Minis - sind wir wieder dabei. 
Schön ist, dass wir auch im 
U11- Bereich wieder vertreten 
sind und dass unsere J1 auch 
in dieser Saison wieder in der 
anspruchsvollen Landesliga
an den Start gehen darf. 
Die ersten Spiele sind bereits 
absolviert und einige Teams 
lassen bereits aufhorchen : 
Sollten wir vielleicht mal wieder 
für einen Meistertitel reif sein ? 
Warten wir es ab, zumindest 
weit vorne werden am Ende 
sicherlich einige Teams landen. 

Zwei Schnupperkurse 
laufen derzeit auf Hochtouren. 
Für Kinder von 8-10 Jahren 
besteht freitags die Möglichkeit, 
unter der Anleitung 
von Anna Schmidt und 
Norbert Seidenberg uns 
und unseren Sport (spielerisch) 
kennenzulernen. 

Unter dem Titel 
„Badminton – just for fun. 
Aber richtig“ veranstaltet 
Uve Wiesner einen
Kurs  für erwachsene Anfänger 
und Gelegenheitsspieler. 

Beide Kurse laufen erfolgreich 
und sind mit je etwa  
10 Teilnehmern gut besucht. 

Und jetzt geht es um ....
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Unsere Mannschaften in der Saison  2012 / 13

Platz Mannschaft Punkte

1 RW Höhenhaus 3 4 : 0

2. TV Witzhelden 6 3 : 1

3. BAT Berg. Gladbach 3 2 : 0

4. SG Bergfried/Rheindorf 4 2 : 2

5. Burscheider BC 3 1 : 3

6. Opladener BC 2 1 : 3

7. 1. BC Wipperfeld 3 1 : 3

8. Ski-Club Wermelskirchen 0 : 2

Die Herren der Ersten

Kein Einstand nach Maß für 
unsere Erste, denn das 1.Spiel 
musste leider wegen kurzfristiger 
Ausfälle kampflos abgegeben 
werden. Janine Witte, Silke 
Ehrentraut,  Pascal Bekendam, 
Michael Katitsch, Dan Petolea 
und Stefan Dombert haben auch 
in dieser Saison das „Zeug“, auf 
einem soliden Platz im Mittelfeld 
landen. Vorrangiges Ziel bleibt 
aber der Klassenerhalt. 

2. Mannschaft (Kreisklasse)

Platz Mannschaft Punkte

1. Büds 06 Leverkusen 1 4 : 0

2. Post SV Opladen  4 : 0

3. DJK Bergheim 3 3 : 1

4. Ski-Club Wermelskirchen 2 2 : 2

5. TB Hückeswagen 2 2 : 2

6. DJK Bergheim 2 1 : 3

7. Burscheider BC 4 0 : 4

8. SV Wermelskirchen 3 0 : 4
Anja Wagner, Chantal Elsner, 
Steffi Nouvertne, Christian 
Hackstein, Norbert Seidenberg,
Timo Krämer, Michael Hackstein, 
Matthias Post, Andre Krägenbrink 
und Klaus Nouvertne gehören
zum großen Kreis der Zweiten.
Birgitt Mayland muss in dieser 
Saison verletzungsbedingt leider 
passen.

1. Mannschaft (Kreisliga)

Bis zum 1.10 sind auch noch 
Katharina Hackstein und 
Daniel Werheid an Bord.  
Schon am 2. Spieltag gab es 
den 1. Sieg mit 6 : 2  im Lokal-
derby gegen die Dritte 
des SV 09 / 35.
Sollte sich etwa das Training 
bei Martin schon ausgezahlt 
haben ?

Besser als in der letzten 
Saison wollen sie in jedem Fall 
abschneiden. 
Wenn alle fit bleiben, 
wird das sicher auch gelingen !

Ein Teil der Zweiten beim Training
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J1 (Landesliga)

Wieder einmal die schwierigste 
Aufgabe hat unsere J1. Um in 
der Landesliga zu bestehen, 
muss man schon einiges drauf-
haben, und das haben sie :
Matthi Post, Jannik Senss, 
Tim Körschgen, Jona Fischer, 
Emma Mayland und 
Anna Schmidt. 

Dame und Herren der J1

 Platz Mannschaft Punkte

 1. SG Bergfried/Kölner SV J3 3:1                

 2. SSV Lützenkirchen J 2:2  

 3. TV Witzhelden J1 2:2      

 4. Ski-Club Wermelskirchen J2 2:2          

 5. TTC Hitdorf J1 2:2             

 6. Burscheider BC J2 0:4 

Platz Mannschaft Punkte

1. SG Bergfried/Kölner SV J2 3:1                

2. 1.BC Wipperfeld J1 2:0           

3. Ski-Club Wermelskirchen J1 2:2          

4. TG Mülheim/Köln J1 1:1             

5. TV Refrath J2 0:2            

6. TV Lohmar J1 0:2

Zur J2 gehören :
Julia Farsen, Lisa Marquardt, 
Carina Kentschke, Tim Goos, 
Louis Gries, Marc Wallitschek, 
Jan Stobbe, Roberto Postavaru 
und Philipp Böttcher. 
Zur Meisterschaft wird es 
vermutlich nicht ganz reichen. 
Denn das führende Team 
der SG Bergfried/Kölner SV 
ist sehr stark. Doch der derzeitige 
Zweite aus Lützenkirchen wurde 
mit 6:2 geschlagen. 
Ein Platz unter den ersten Drei 
ist also durchaus drin ...

Spielt an 1 für die J 2 : Tim

Leider fällt Emma auf Grund 
einer Verletzung länger aus. 
Sonst würden sie sicher ganz 
oben mitspielen. 
So wird es, wenn alles 
gut läuft, ein Platz im oberen 
Mittelfeld werden. Der Saison- 
start mit 2 Remis war schon ein 
ordentlicher Beginn. 

J2 (Bezirksliga)
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J 3 (Bezirksliga)

Mit 2 Siegen ist unsere J 3 
sensationell in die Saison 
gestartet. 

 Platz Mannschaft Punkte

 1. Ski-Club Wermelskirchen J3 4:0                

 2. Burscheider BC J2 2:0            

 3. TV Blecher J1 2:2  

 4. Dabringhauser TV J1 0:2  

 5. TV Witzhelden J2 2:2

Der Riesenkader der J 3
Damen : Chantal Stöcker, 
Nadja Fischer, Carolin Bremer und 
Vanya Mantek 
Herren: Dennis Laube, 
Alessandro Prete, Simon Kötter, 
Nick Wilde, Tobias Seemann, 
Caj Höfer, David Fischer, 
Bastian Siebert, Nick Rehbach, 
Vincent Nouvertne, 
Kai-Philipp Reinhardt, Julian Dietl, 
Ramon Springorum, 
Benedikt Eschbach, Micha Müller 
und Jan-Phillip Höfer .

S1 und S2 (Bezirksliga)

Vincent, Caj, Bastian und (aus der S1) Jonathan

Unsere Schülermannschaften 
treten in derselben Gruppe der 
Bezirksliga an – klar, dass dann 
nicht beide Meister werden 
können. Aber beide unter den 
ersten Drei: Das sieht schon toll 
aus. Die Spiele gegen das Team 
von Bergfried werden zeigen, ob 
wir hier mal wieder Meisterliches 
zustande bringen können ...

Die S1: Merle Sczensny, Nadine 
Burghoff, Marvin Rittmeier, Marc 
Goos, Phillip Sprenga, Jonathan 
Eschbach, Aaron Kirchner

Die S2: Kristin Rehbach, Lena 
Schmidt, Anna Herbst, Jendrik 
Kiffel, Nicklas Neubauer, 
Arne Hennig, Jan Ebinghaus, 
Maximilian Hesse

Aus jedem Team eine Dame: Merle und Kristin

 Platz Mannschaft Punkte

 1. Ski-Club Wermelskirchen S1 4:0

 2. SG Bergfried/Kölner SV S1 2:0

 3. Ski-Club Wermelskirchen S2 1:3

 4. Dabringhauser TV S1 1:3

 5. TV Blecher S1 0:2

Sollten hier mal wieder 
Meisterschaftsträume
für uns wahr werden ? 
– Auf die Spiele gegen Burscheid 
wird es ankommen.
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 Platz Mannschaft Punkte

 1. SG Bergfried/Kölner SV M3 4:0

 2. Ski-Club Wermelskirchen M1 2:0

 3. TV Refrath M1 0:0

 4. Dabrinhauser TV M1 0:2

 5. TV Witzhelden M1 0:4

M1 (Mini U13)

Gut gestartet sind sie mit einem                      
5 :1 über Witzhelden : Nils Siebert, 
Björn Scholl, Simon Geis, 
Jan Hübner, Jonas Müller,
Juliana Schlösser, Tatjana Laube, 
Rick Wagener, Nele Haas, 
Oliver Stolz, Pia Siebert, Niclas 
Romo-Hölscher und Yesim Asik.

„Und immer wieder Bergfried“: 
Auch in dieser Gruppe führt der 

Und hier sind unsere Jüngsten: 
Gestern noch im Schnupperkurs 
kämpfen sie jetzt für uns um 
Punkte und Meisterschaft.
Benedict Wiegand, 

M2 (Mini U11)

 Platz Mannschaft Punkte

 1. SSV Lützenkirchen M3 4:0

 2. SG Bergfried/Kölner SV M5 4:0

 3. TV Refrath M3 0:2

 4. Ski-Club Wermelskirchen M2 0:2 

 5. Dabringhauser TV M2 0:4

Jannik, Jan Patrick, Lucas und Benedict 
mit ihren Trainern Anna und David 
und den „Ehemaligen“ Yesim und Rick, 
die jetzt schon bei den großen U13 
spielen dürfen.

Jan Patrick Wöhler, Jannik Esch, 
Timo Schmitz und Lucas Crespo.
Schön, dass wir mit 
Euch wieder eine tolle U11- 
Mannschaft haben. 

Weg zur Meisterschaft nur über 
das Leverkusener / Kölner Team.
Ob’s unserer M1 gelingt ?

Das erste Spiel ging zwar 
verloren, aber der erste Sieg 
kommt bestimmt ...
und dann der Nächste und der 
Übernächste ...

Tatjana in Aktion  für die M1
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Unsere S1 wird Dritte 
beim Alexander - Hecker - Bezirkspokal 2012

Ein zusätzliches Highlight gab es 
für unsere S1 der letzten Saison : 
Als Zweite in ihrer Bezirksliga- 
gruppe hatte sie sich für das 
Turnier um den Alex-Hecker 
Bezirkspokal qualifiziert, bei dem  

in Burscheid das beste Schüler- 
bezirksligateam ermittelt wurde. 
Nach Siegen über BC Düren und 
dem TV Dabringhausen und einer 
Niederlage gegen den späteren 
Sieger 1. BC Beuel beendete 

das Team die Vorrunde 
auf dem 2. Platz.
Nach einer klaren Halbfinal- 
niederlage gegen den 
BC Burscheid traf die S1 im Spiel 
um Platz 3 auf das Team des 
BV 04 Berg.Gladbach, dem sie in 
der abgelaufenen Meisterschaft 
knapp unterlegen waren.
Die ausgeglichene Partie, 
in der 6 Spiele erst im 3. Satz 
entschieden wurden, endete 
schließlich 4 : 4. Bei ebenfalls 
ausgeglichenem Satzverhältnis 
musste das Spielpunkteverhältnis 
herangezogen werden. 
Und das ergab:  
Sieg und Platz 3 für :
Nadja Fischer, Kirstin Rehbach, 
Bastian Siebert, Vincent 
Nouvertne, David Fischer, 
Nick Rehbach und Caj Höfer.

Herzlichen Glückwunsch
Das habt Ihr gut gemacht !

Hat für uns die meisten Spiele bestritten: Norbert

Die Top 12

   Gew.
Platz Name Vorname Anzahl

1. Kiffel Jendrik 20

2. Goos Marc 16

2. Gries Louis 16

2. Rittmeier Marvin 16

2. Schmidt  Anna-Lena 16

6. Fischer  Jona 15

6. Goos    Tim 15

6. Hennig Arne 15

6. Körschgen  Tim        15

6. Post jun.   Matthias 15

6. Siebert   Bastian 15

6. Witte Janine 15
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Und hier unsere „Langgedienten“

Erfolgreichster Einzelspieler
über alle Jahre war für 
uns Christian Hackstein 
mit 73 Siegen, dicht gefolgt 
von Janine Witte, 
die es auf 72 Siege brachte. 
Im Doppel war für 
uns Janine Witte mit 
91 Siegen besonders erfolgreich. 

  1 Norbert Seidenberg 159

  2 Janine Witte  156

  3  Silke Ehrentraut  139

  4  Peter Börner  132

  5  Christian Hackstein  130

  6  Miriam List  125

  7  Michael Hackstein  114

  8 Philipp Borsian (*)  100

  9  Michael Katitsch   99

 10  Johannes Ludwig   96

Silke Ehrentraut, als Zweite 
brachte es auf 86 Siege.  
Im Mixed gewann 
Silke Ehrentraut 46 Siege 
vor Patricia Faust, die 42 mal 
erfolgreich war.

Stand: 20. 4. 2012
(*) = nicht mehr aktiv für uns 

Da wir gerade bei der letzten Saison sind ...

Unser erfolgreichster Spieler der Saison 2011/12 war: 
Jendrik Kiffel

Unermüdlich und zuverlässig war er nicht nur eine Stütze seiner M3, 
sondern half auch in „höheren“ Mannschaften immer aus, 
wenn Not am Mann war – toll !

19 3 4 - 75 Jahre - 2 0 0 9
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Sie lieferten sich das Match 
des Tages im Spiel um Platz 2 
bei  den U13 :

Arne Hennig und Nils Siebert

Am Ende konnte sich Nils 
mit 24 : 22 in der Verlängerung 
des 3. Satzes durchsetzen. 
Doch das Spiel war für beide 
ein Erfolg.

Sie sorgten - 
neben vielen anderen, 
hier nicht genannten - 
nicht nur als Fans für gute 
Stimmung auf den Rängen, 
sondern auch als Helfer in 
der Cafeteria für Leckeres 
zur Kräftigung von Spielern, 
Betreuern und Zuschauern :

Ute Höfer, Steffi Hallen-Nouvertne 
und Annette Laube.

Stadtmeisterschaften 2012

Die Stadtmeisterschaften 
wurden in diesem Jahr 
wieder von uns ausgerichtet. 
40 Wermelskirchener Kinder und 
Jugendliche nahmen teil, 
23 davon kamen von uns, 
11 vom Dabringhauser TV 
und 6 vom SV 09/ 35. 
Pro Altersklasse gab es 
wieder eine getrennte Wertung 
für erfahrene und weniger 
erfahrene Spieler.

Bei den „Profis“ wurden 5 
der 6 Titel von unseren Recken
gewonnen. Hier unsere Sieger :
J U13 Jendrik Kiffel
M U13 Merle Sczensny
J U15 Caj Höfer
M U15 Chantal Stöcker
J U19 Matthi Post
Der Titel bei J U11 ging 
an Simon Genz vom DTV.

Eine Besonderheit gab es 
in der Klasse U19. 
Hier trat  mit Emma (Mayland)  
eine Dame im ansonsten von 
Herren dominierten 8-er Feld 
an und sorgte dort für Furore. 
Überraschend konnte sie 
sich in ihrer Vorrundengruppe 
durchsetzen, war dann aber im 
Finale gegen Matthi chancenlos.
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Einzelranglistenturniere

Natürlich haben unsere jungen Spieler- / innen auch wieder an Ranglistenturnieren 
teilgenommen.

  Die Ergebnisse können sich sehen lassen.

Aktuelle Einzel-Bezirksrangliste
vom 12. 9. 2012

 JU19  Louis Gries 21
  Matthias Post 32
  Jona Fischer 35

 JU17  Matthias Post  8
  Tim Körschgen 15
  Bastian Siebert 25
  Caj Höfer 29
  Vincent Nouverte 31
  Dennis Laube 32
  Jan Stobbe 42
  Philipp Böttcher 48
  Nick Rehbach 52
  Simon Kötter 61

 JU15  Jendrik Kiffel 15
  Nicklas Neubauer 48
  Jan Ebinghaus 56

 MU15  Nadja Fischer  9
  Chantal Stöcker 13
  Merle Sczensny 19
  Kristin Rehbach 29

 MU13  Tatjana Laube 11
  Juliana Schlösser 14

Bei Kreisranglistenturnieren treten 
die Spieler pro Altersklasse in 
verschiedenen Wertungsfeldern 
an, denen sie auf Grund ihrer 
bisherigen Turnierergebnisse 
zugeordnet wurden. 
Im Turnier geht es dann um 
Wertungspunkte und damit um 
die Zuordnung für das nächste 
Turnier. Den 4 Besten des 
A - Feldes winkt die Teilnahme 
am nächsten Turnier auf 
Bezirksebene. Dort kann man 
sich dann für die nächste NRW 
Rangliste qualifizieren.

Zweimal haben wir in dieser 
Saison ein Kreisranglistenturnier 
ausgerichtet. Das macht zwar 
ein wenig Mühe, doch es 
bringt über Startgeld und 
Cafeteria ein wenig Geld 
in die Kasse. Darüber hinaus 
macht es natürlich auch Spaß, 
den eigenen Akteuren in einer 
anspruchsvollen Konkurrenz 
zuzuschauen. 
So wurden wir am 6. Mai Zeuge, 
wie ein glänzend aufgelegter 
Tim Körschgen an 5 gesetzt 
das A-Feld der U17 gewann. 

Hervorragend auch der Auftritt 
von Matthias Post, der im 
A-Feld der U19 (als 14-Jähriger ! !) 
Vierter wurde. 
Ebenfalls für die Bezirksrangliste 
qualifizieren konnten sich Chantal 
Stöcker und Nadja Fischer 
in U15. Weitere unserer Spieler 
erreichten die Teilnahme im 
Nachrückverfahren.

Tim Körschgen
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Ehrung für Martin Knupp

Aus der Laudatio :  (*)

„Über 30 Jahre ist der 
A -Trainer schon in der Lehrarbeit 
als Funktionär aktiv. 
Dem DBV-Lehrausschuss gehörte 
er von 1982 bis 1997, sowie 
2005 und wieder ab 2009 an, 
zurzeit ist er Referatsleiter 
für Lehre und Ausbildung. 
Zahlreiche weitere Funktionen 
bekleidete oder bekleidet er 
bereits im DBV, von 1996 bis 
2003 war er Vizepräsident. 
Die Webseite des Verbandes 
betreut er seit 1991 als Chef-
redakteur. 1994 bis 1995 ge-
hörte er einem Sonderausschuss 
des DBV an, 1999 war er 
Eventdirektor und 1980 
bereits Honorar-Bundestrainer 
in unserem Spitzenverband.

Mit der Ehrenplakette für besonders hervorragende Verdienste um den Badmintonsport 
wurde jetzt unser Trainer Martin Knupp ausgezeichnet.

Auch in seinem Landesverband 
dem BLV-NRW ist er seit 2003 
im Lehrausschuss im Einsatz.
Der DBV verlieh Martin Knupp 
2005 die Ehrennadel und der 
BLV-NRW zeichnete ihn 2010
mit der Verdienstnadel in 
Silber aus.“

(*) Badminton Rundschau 8/2012

Auch wir haben Grund, eine 
Laudatio auf unseren Trainer 
auszusprechen. Schaut man 
sich einmal die Entwicklung 
und Leistungsstärke unserer 
Jugendlichen an, so sieht man, 
welch hervorragende Arbeit hier 
von Martin (und den anderen 
Trainern) geleistet wurde. Martin 
betreute deutsche Spitzensportler 
und hat darüber nie die Belange 
der Badminton Basis vergessen. 
So kümmert er sich bei uns jetzt 
auch um die Zweite Mannschaft 
- keine einfache Aufgabe, einer 
verwegenen Truppe von „Kampf- 
federballern“ (z.T. Ü 40 / 50 – 
jawohl, ich gehöre auch dazu) 
das gepflegte Badmintonspiel 
beizubringen. Doch Martin nimmt 
sie an und wird bewegen, was 
zu bewegen ist.
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Speziell für Fans : Autogrammkarte zum Ausschneiden

Matthias Post und Tim Körschgen  haben beim Doppel-Bezirksranglistenturnier 
in Beuel den 3. Platz erreicht und sich damit für die NRW– Rangliste qualifiziert.

!!!! WOW !!! – Herzlichen Glückwunsch

      Schöner als jedes erfundene Schlusswort.
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